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Foto: O. Pracht

Liebe feiern. Einfach so.

Manchmal braucht es gar nicht viel.

Zwei Menschen. Ein gemeinsamer Weg. 
Ein bisschen Mut. Und einen Ort, an dem 
die Liebe Raum bekommt.

Genau darum geht es bei „Einfach heira-
ten“. Menschen kommen zusammen, brin-
gen ihre Geschichte mit – und empfangen 
Gottes Segen. Manche tragen Brautkleid 
und Anzug. Andere kommen in Jeans und 
Turnschuhen. Manche sind frisch verliebt, 
andere seit Jahrzehnten miteinander un-
terwegs. Manche wollen heiraten, andere 
einfach innehalten und sich neu zuspre-
chen lassen: Wir gehören zusammen. Und 
Gottes Segen begleitet uns.

Und plötzlich wird deutlich: Gottes Segen 
ist nicht abhängig von Perfektion, nicht 
von großen Festen, langen Gästelisten 
oder monatelanger Planung. Gottes Se-
gen sucht die Menschen dort, wo sie le-
ben und lieben.

Dass dies in diesem Jahr an so beson-
deren Orten geschieht, passt wunderbar 
dazu. In unserer großen Kirche. Unter frei-
em Himmel im Schlossinnenhof. Und nun 
auch im Garten des Steinwerks. Orte mit 
unterschiedlicher Atmosphäre – und doch 
verbunden durch dieselbe Zusage: „Fürch-
te dich nicht, denn ich habe dich erlöst. Ich 
habe dich bei deinem Namen gerufen; du 
bist mein.“ (Jesaja 43,1)

Vielleicht liegt darin eine wichtige Bot-
schaft unserer Zeit. Viele Menschen seh-
nen sich nach echten Momenten. Nach 
Worten, die tragen. Nach einem Segen, 
der nicht kompliziert ist, sondern ehrlich. 
„Einfach heiraten“ nimmt diese Sehnsucht 
ernst. Hier darf gefeiert werden, gelacht 
werden, vielleicht auch geweint. Hier dür-
fen Menschen spüren: Unsere Liebe ist 
kostbar. Unser Leben ist von Gott ange-
sehen.

Die Katharinenkirche steht seit Jahrhun-
derten mitten in der Stadt. Menschen 
kommen und gehen. Zeiten ändern sich. 
Aber eines bleibt: Gott geht mit, in alten 
Gemäuern genauso wie draußen unter 
Bäumen und offenem Himmel.

Vielleicht ist genau das das Schönste an 
dieser Aktion: Dass Kirche sich öffnet. 
Dass sie hinausgeht. Dass sie Menschen 
nicht zuerst fragt, ob alles richtig vorberei-
tet ist – sondern ob sie sich segnen lassen 
möchten.
Denn manchmal beginnt etwas Großes 
ganz einfach. Mit einem Ja. Mit einem Se-
gen. Mit Liebe.

Wir freuen uns auf viele Begegnungen bei 
„Einfach heiraten“ am 26.06.2026 von 10 
bis 21 Uhr an der Katharinenkirche. Wer 
sich angesprochen fühlt oder Fragen hat, 
darf sich gerne bei uns melden – spontan 
oder schon im Voraus.

Ihre Andrea Kruckemeyer
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BERICHT AUS DEM KIRCHENVORSTAND

Liebe Gemeinde,
der Kirchenvorstand hat sich Anfang März 
zu einer Klausurtagung in Thuine getrof-
fen. In angenehmer Atmosphäre standen 
wichtige Zukunftsfragen im Mittelpunkt: 
Wohin entwickelt sich unsere Gemeinde? 
Was möchten wir bewahren, neu gestal-
ten oder vielleicht auch loslassen? Dazu 
wurden verschiedene Arbeitsgruppen 
gebildet, die Ideen weiterentwickeln und 
konkrete Schritte vorbereiten. 

Auch personell gibt es erfreuliche Verän-
derungen: Pastorin Julie Danckwerts hat 
ihre Stelle auf eine halbe Stelle erweitert 
und teilt sich künftig eine volle Pfarrstelle 
mit Pastor Otto Weymann. Zudem kehrt 
Pastorin Andrea Kruckemeyer zu ihrer 
vollen Stelle nach St. Katharinen zurück, 
nachdem sie über Jahre mit 25% die Stell-
vertretung des Superintendenten über-
nommen hatte. Der Kirchenvorstand freut 
sich sehr über diese neue Aufstellung.

Die Zukunft unserer Kirche war ebenfalls 
Thema auf der Kirchenkreissynode Ende 
Februar. Unter den Schwerpunkten „An-
fänge im Glauben“, „Seele stärken“ und 
„Sozialraumorientierung“ wurde ein Fra-

gebogen entwickelt, der zur Bearbeitung 
an die Kirchenvorstände weitergeleitet 
wurde. Schon bei der nächsten Sitzung 
der Synode im Juni soll ein erster Zwi-
schenbericht vorgestellt werden. Über die 
weiteren Entwicklungen werden wir Sie 
selbstverständlich auf dem Laufenden 
halten.

Im Juni steht außerdem wieder eine ge-
meinsame Sitzung unseres Kirchenvor-
stands mit dem Pfarrgemeinderat von 
St. Johann an. Dabei soll auch über eine 
mögliche Vertiefung der ökumenischen 
Zusammenarbeit gesprochen werden.

Ein besonderes Highlight im Sommer ist 
erneut „Urlaub ohne Koffer“. Lisa Neu-
mann und ihr Team haben wieder mit 
großem Engagement ein abwechslungs-
reiches Programm vorbereitet. Gerade un-
ter den spürbar steigenden Kosten ist die 
Planung und Durchführung dieses beson-
deren Projektes nicht selbstverständlich. 
Dafür gilt allen Beteiligten ein herzlicher 
Dank. Allen Teilnehmerinnen und Teil-
nehmern wünschen wir schon jetzt viele 
schöne Begegnungen, Freude und unver-
gessliche gemeinsame Erlebnisse.

Am 26. Juni findet die Aktion „Einfach.
heiraten“ in St. Katharinen statt. Mehr 
dazu lesen Sie auf den folgenden Seiten 
dieses Gemeindebriefs.

Und noch eine schöne Nachricht: Die 
„Musik zur Marktzeit“ ist zurück! Einmal 
im Monat erklingt wieder Musik in unserer 
Kirche – begleitend zum Wochenmarkt 
auf dem Ledenhof. Herzliche Einladung 
dazu!

Zum Schluss noch ein persönlicher Gruß 
an alle Fans unseres Herzensvereins: Herz-
lichen Glückwunsch an den VfL zum Auf-
stieg und viel Erfolg in der zweiten Liga! 
Neben dem Jubiläumsjahr „777 Jahre St. 
Katharinen“ ein weiterer schöner Grund 
zum Feiern.

Wir wünschen Ihnen und Euch eine son-
nige Sommerzeit mit vielen schönen Mo-
menten, Zeit zur Erholung, guten Begeg-
nungen und Gottes Segen – ob zuhause, 
unterwegs oder im Urlaub. Möge der 
Sommer Gelegenheit schenken, Kraft zu 
tanken und Gemeinschaft zu erleben.

Herzliche Sommergrüße
Markus Gehrs

Neues aus dem Pfarramt
Gute Nachrichten aus dem Pfarramt: Seit 
dem 1. April sind wir wieder mit voller 
Kraft für Sie da! Nach der Zeit der Vakanz 
freuen wir uns, dass beide Pfarrstellen 
wieder komplett besetzt sind. Damit wir 
bis zum wohlverdienten Ruhestand von 
Otto Weymann bestmöglich aufgestellt 
sind, haben wir uns im Team neu sortiert: 
Andrea Kruckemeyer ist wieder mit vollen 
100 % in der Gemeinde tätig. Julie Danck-
werts hat ihren Dienstumfang bei uns er-
höht und teilt sich mit Otto Weymann die 
Pfarrstelle zu jeweils 50 %. So bleibt für 
die beiden Raum für ihre weiteren Tätig-
keiten im Pastoralpsychologischen Dienst 
(Otto Weymann) und an den Evangeli-
schen Fachschulen (Julie Danckwerts).

Wir als Pfarrteam freuen uns auf die kom-
mende Zeit mit Ihnen!
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Chorspaziergang 
MUSIK BEWEGT

Der Chorspaziergang findet dieses Jahr 
am Freitag, den 24. September statt. Chö-
re und Organisten der Innenstadtkirchen 
präsentieren sich dem bewegungsfreudi-
gen Publikum und laden zu jeweils rund 
30 Minuten Chor- und Orgelmusik ein. 
Abschlussandacht mit allen Chören ist 
dieses Mal in St.Johann. Seien Sie dabei!

19.00 Uhr Johannischor (KMD Christian 
Joppich) im Dom, Orgel Balthasar Baum-
gartner
19.45 Uhr Bach-Chor (KK Arne Hatje) in 
St.Marien, Orgel KMD Carsten Zündorf
20.30 Uhr Jugendchor (Domchordirek-
tor Clemens Breitschaft) in der Kleinen 
Kirche(neben dem Dom), keine Orgelmu-

sik
21.15 Uhr Marienkantorei (KMD Carsten 
Zündorf) in St.Katharinen, Orgel KK Arne 
Hatje
22.00 Uhr Abschlussandacht in St.Johann 
mit allen Chören

Arne Hatje

Geistliche Chormusik
DIE BESONDERE STUNDE

Schon zum dritten Mal bietet die Katha-
rinenMusik unter diesem Titel einen mu-
sikalischen Moment von der Dauer einer 
knappen Stunde an, der klassische Kir-
chenmusik, aber auch Instrumentalmusik 
in verschiedenen Besetzungen darbietet. 
Neben vokaler Chormusik wird auch Mu-

sik für Blechbläser und natürlich Orgelmu-
sik auf unserer fantastischen Metzler-Or-
gel dargeboten. Getragen wird das Ganze 
vorwiegend von den klassischen Ensem-
bles der Kirchenmusik an St.Katharinen: 
dem BachChor und dem KatharinenBlech 
unter der Leitung des KatharinenKantors. 

Aber auch das Publikum wird durch ein 
gemeinsames Lied mit in die Musik einge-
bunden. Lust bekommen, die Katharinen-
Musik zu hören? Dann sind Sie herzlich 
eingeladen am Sonntag, den 28.Juni 2026 
um 18 Uhr!

Arne Hatje

Geistliche Chormusik und anschließend Herbstfest des Orgel-
bauvereins
EIN ABENDFÜLLENDES MUSIKALISCHES, KULINARISCHES UND KUNSTHANDWERKLICHES 
PROGRAMM

Mit Musik in der Kirche und Fingerfood 
im Steinwerk auf die Zielgerade zum 
Schwellwerk in der Orgel - so könnte man 
diesen Abend des 5. September beschrei-
ben: Um 17 Uhr Geistliche Chormusik 
mit dem BachChor in der Kirche und 
anschließend laden wir ein zum Herbst-
fest zugunsten der Friedensorgel im Saal 
des Steinwerkes.

Zum zweiten Mal lädt der Orgelbauver-
ein zum Herbstfest: Es wird wieder ein 
kleiner Herbstmarkt sein, der mit feinen 
handwerklichen Dingen und einem Buffet 
mit pikanten Quiches, herzhaften Scon-
es, Blätterteigstangen, Käsegebäck und 
anderen leckeren Köstlichkeiten die Be-

sucherinnen und Besucher anlocken soll. 
Fingerfood möchte bekanntlich begleitet 
sein - daher runden passende Getränke 
wie Saft, Wasser und natürlich auch Wein 
das kulinarische Angebot ab. Genießen 
Sie den Aufenthalt im liebevoll eingerich-
teten und herbstlich dekorierten Saal des 
Steinwerks St.Katharinen! Mit Ihrem Be-
such tun Sie sich selbst sicher etwas Gu-
tes, denn Sie werden bestimmt aus dem 
kleinen feinen Angebot an Waren etwas 
finden, das Ihnen gefällt. Darüber hinaus 
kommt der Erlös des Herbstfestes wieder 
unserer Friedensorgel zugute, die noch 
immer nicht ganz fertig ist und aktuell das 
Schwellwerk (das dritte Manual) benötigt. 
Kommen Sie vorbei und schauen Sie, was 

wir für Sie vorbereitet haben: Am Samstag, 
5.September 2026 Konzert um 17 Uhr und 
anschließend sind von 18 Uhr bis etwa 20 
Uhr, bei guter Stimmung vielleicht auch 
bis 21 Uhr, die Türen des Steinwerkes für 
Sie geöffnet und das BasarTeam freut sich 
auf Ihren Besuch.

In eigener Sache: Wenn Sie Lust und Zeit 
haben, sich bei uns im BasarTeam zu en-
gagieren, sprechen Sie uns gern an. Wir 
freuen uns über kreative Kunsthandwer-
kerinnen, aber auch über helfende Hände 
und Unterstützerinnen in der Vorberei-
tung unserer Veranstaltungen.

Arne Hatje
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Osnabrücker Orgelsommer
VOLLE ORGEL- VOLLE KIRCHE!

Die Termine des diesjährigen Osnabrücker Orgelsommers: Die 
Konzerte beginnen  jeweils um 20.15 Uhr.
Dienstag, 30.Juni Auftakt zum Osnabrücker Orgelsommer: Or-
gelwanderung mit Osnatours(Tickets bitte dort erwerben!). Be-
ginn um 17 Uhr(sic!) in St.Johann
Dienstag, 7.Juli KMD Christian Joppich in St.Katharinen
Dienstag, 14.Juli Godehard Nadler in St.Joseph
Dienstag, 21.Juli Stefan Bruhn in St.Marien (Gastkonzert)
Dienstag, 28.Juli Balthasar Baumgartner in St.Johann
Dienstag, 4.August Dominique Sauer im Dom (Gastkonzert)

Als Besonderheit gibt es dieses Jahr zum ersten Mal eine Or-
gelwanderung, die Station an den Orgeln von St.Johann (Flen-
trop), St.Katharinen (Metzler), Dom (Cavallié-Coll und Kuhn) und 
St.Marien (Flentrop) macht. Die Orgeln werden klanglich vorge-
stellt und es gibt eine kleine Kirchenführung. Tickets dafür sind 
bei Osnatours buchbar.

Arne Hatje

(Nicht nur) Bachs Orgelwerk auf der Friedensorgel
EINE ERFOLGSGESCHICHTE HAT BEGONNEN! EINE DANKSAGUNG

Unsere Friedensorgel prägt schon seit 
Ostern 2023 klangmächtig den Raum der 
St. Katharinenkirche. Seit der Einweihung 
hat dieses wunderbare Instrument schon 
eine ganze Menge Konzerte und andere 
kirchenmusikalische Veranstaltungen auf 
höchstem Niveau ermöglicht. Es ist mitt-
lerweile unbestreitbar, dass diese Orgel 
die kirchenmusikalischen Möglichkeiten 
in St. Katharinen nicht nur entscheidend 
verbessert hat, sondern eine gute und 
wichtige Investition in die Zukunft unserer 
Gemeinde darstellt. Seit die ersten Klänge 
hörbar waren, hat die Orgel die Zuhören-
den in ihren Bann gezogen und das ist bis 
heute so - die Besucherzahlen in den Kon-
zerten sind spürbar gestiegen, begeisterte 
Rückmeldungen von Gottesdienst- und 
Konzertbesuchern erreichen uns mitt-
lerweile regelmäßig und Organisten und 
Orgelinteressierte kommen von weit her, 

um unsere Metzler-Orgel zu sehen und zu 
hören..

Wenn nun als nächster Bauabschnitt das 
Schwellwerk definitiv Ende 2027 einge-
baut wird, bedeutet das einen weiteren 
Impuls und großen Schritt nach vorne, 
da die klanglichen Möglichkeiten dadurch 
immens erweitert werden. Dies wird wei-
tere Reihen von Orgelkonzerten anderer 
stilistischer Ausrichtung ermöglichen und 
damit einen neuen Schwerpunkt der Kir-
chenmusik bilden. 

Der Verzicht auf Eintrittsgelder bei den 
Orgelkonzerten war eine richtige Ent-
scheidung. Durch die Spende am Aus-
gang nach dem Konzert kann jeder indivi-
duell seinen Beitrag leisten und in Summe 
wurden auf diese Weise beachtliche Ein-
nahmen für die Orgel generiert, die nun 

endlich das neue Schwellwerk in Aussicht 
stellen. 

An dieser Stelle möchte ich allen Freun-
den der MusikInKatharinen herzlich Dan-
ke sagen: Danke für Ihre Spenden, Ihre 
Beharrlichkeit, diesen Orgelbau über ei-
nen so langen Zeitraum zu unterstützen 
und Ihre Treue als Publikum! 

Allein der Zyklus mit den 18 Konzerten des 
Bach’schen Orgelwerkes hat fast 13.000 
Euro an Spenden erbracht. Das ist ein be-
achtliches Ergebnis und ein Grund, Danke 
zu sagen! Und es ist für uns das Votum, 
weiter zu machen und Kirchenmusik in 
diesem Bereich auf Spendenbasis und da-
mit erreichbar für alle Kulturinteressierten 
anzubieten.

Arne Hatje
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Eine Orgel mit besonderem Standing 
NEUES AUS DEM ORGELBAUVEREIN

In loser Folge stellen wir Menschen vor, 
die sich für die Friedensorgel in St. Katha-
rinen begeistern. Heute werden drei Fra-
gen gestellt an Dr. Joachim Jeska, Super-
intendent des Kirchenkreises Osnabrück. 

Für den Bau der Friedensorgel in St. Ka-
tharinen begeistere ich mich, weil das 
Instrument sehr gut in den Kirchraum 
integriert worden ist. Bereits in der Bau-
phase, in der ich den Orgelbauern der Fa. 

Metzler über die Schulter schauen durfte, 
war ich von der hohen Wertigkeit des Ma-
terials und der Arbeiten überzeugt. Mit ei-
nem Augenzwinkern hat mir der Chef der 
Schweizer Firma die Rückseite der Orgel 
gezeigt und darauf hingewiesen, dass die-
se ebenso wertig gebaut worden ist wie 
die Vorderseite. Ich finde das bis heute 
sehr bemerkenswert.

Der Bau der Friedensorgel war eine gute 
Idee, weil die alte Orgel tatsächlich sehr 
in die Jahre gekommen war und ich es für 
sehr mutig gehalten habe, tatsächlich auf 
einen Neubau zuzugehen. Das war in den 
vergangenen 15 Jahren in unserer Landes-
kirche nur an wenigen Orten der Fall, so 
dass die Friedensorgel ein ganz besonde-
res Standing in der Orgellandschaft Nord-
deutschlands hat.

Wenn ich die Friedensorgel erklingen 
höre, dann erfreue ich mich an den war-
men, angenehmen Tönen dieses wun-
derbaren Instruments, freilich auch am 
virtuosen Orgelspiel unseres Kirchenkreis-
Kantors Arne Hatje. Vom ersten Erklingen 
am Osterfest 2023 an bin ich begeistert, 

wie gut die Orgel auf die St. Katharinen-
Kirche abgestimmt ist – eine wahrhaft or-
ganische Verbindung ist den Orgelbauern 
da gelungen. Mögen noch viele Genera-
tionen dieses fantastische Instrument zu 
hören bekommen.

MACHEN SIE MIT 
Spenden Sie jetzt, damit die Errichtung 
der Friedensorgel durch den Bau des 
Schwellwerks abgeschlossen werden 
kann und der ganze Farbenreichtum der 
Orgel zum Erklingen kommt. Das Ziel ist 
in greifbare Nähe gerückt – gegenwärtig 
fehlen uns noch ca. 20.000 Euro.

Spendenkonto: 
Verein zur Errichtung der Friedensorgel 
Osnabrück e. V. 
IBAN: DE 41 2655 0105 1551 2389 73 

Freuen Sie sich auf die nächsten Orgel-
musiken zur Marktzeit 4. Juni, 20. August 
und 10. September jeweils um 10.30 Uhr.

Dr. Burkhard Küstermann
 (2. Vorsitzender des Orgelbauvereins)

„Osnabrücker Remigration“
TINA SCHICK STELLT IHREN SIEBTEN OSNABRÜCK-KRIMI VOR

Am Freitag, den 21. August um 18.30 Uhr, 
laden wir ins Steinwerk St. Katharinen in 
Osnabrück zu einer besonderen literari-
schen Veranstaltung ein: Die Autorin Tina 
Schick, die sich selbst als „glückliches Mit-
glied“ der Gemeinde St. Katharinen be-
zeichnet und Lehrerin sowie Krimi-Autorin 
ist, stellt ihren siebten Osnabrück-Krimi 
vor.

Diesmal spielt die Handlung direkt in 
St. Katharinen: Im Mittelpunkt steht der 
Biologie- und Theologiestudent Berni 
Tehling, der am Fuße der Turmtreppe ge-
funden wird. War es ein Unfall oder sogar 
Mord? Schnell rückt auch die Frage in den 
Fokus, ob die Uhus, die er in der ersten 
Etage des Turms betreut hat, eine Rolle in 
dem Geschehen spielen könnten.

Ein neuer Fall für das Ermittlerteam Lisa 
und Johnny beginnt. Die Fotografin und 
Hauptkommissarin ermitteln mit präziser 
Recherche und einem ebenso ungewöhn-
lichen wie treffsicheren Bauchgefühl – mit 
Köpfchen, Hartnäckigkeit und reichlich 
Prosecco. Dabei begegnen sie erneut ei-
ner Reihe skurriler Figuren aus dem Um-
feld der Gemeinde.

Mit Witz und einer Prise Zynismus ent-
steht so ein spannender Fall, der das be-
kannte Ermittlerteam erneut fordert.

Die Lesung verspricht einen unterhaltsa-
men Abend voller Spannung, Lokalkolorit 
und Wiedererkennung – im Steinwerk St. 
Katharinen. Herzlich willkommen!

 
Andrea Kruckemeyer

KIRCHENMUSIK/ AUS DER GEMEINDE
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Justus Möser – Goethes Garant des „Tüchtigen“ im „großen 
Hospital“ der Welt

Vortrag von Dr. Dr. h.c. Manfred Osten 
(Bonn)
Freitag, 5. Juni, 19 Uhr, Steinwerk
Ausstellung vom 2.–11. Juni (Kirche)
„Aufklärung & Tradition – Justus Möser 
(1720–1794): Politiker und Publizist

Im Rahmen des 777 Jahre St. Katharinen-
Jubiläums schauen wir in die Nachbar-
schaft und Historie. In unmittelbarer Nähe 
zur Kirche lebten in der Hakenstraße Jus-
tus Möser (1720–1794) und Jenny von 
Voigts (1749–1814), die auch eine enge 
Verbindung zur Gemeinde pflegten. Eine 
persönliche Beziehung verbindet auch 
den Referenten Manfred Osten mit St. Ka-
tharinen, denn mit seinem Vortrag kehrt 
er an den Ort zurück, an dem er vor über 
70 Jahren konfirmiert worden ist.

Aus Anlass des Geburtstages von Mö-
sers Tochter Jenny von Voigts wird Dr. 
Manfred Osten Justus Möser aus der 

Perspektive Johann Wolfgang Goethes 
(1749–1832) in den Blick nehmen. Dieser 
hatte den bedeutenden Osnabrücker Auf-
klärer, Staatsmann und Literaten zwanzig 
Jahre nach dessen Tod im dritten Teil von 
„Dichtung und Wahrheit“ (1814) empha-
tisch gelobt und schließlich 1823 in einem 
kleinen Aufsatz festgestellt, dass die „Äus-
serungen seines Geistes“ denselben Wert 
haben wie „reine Goldbarren“. Der Kontakt 
zwischen den beiden Geistesgrößen war 
allerdings kein direkter: Jenny von Voigts, 
die Herausgeberin der gesammelten pub-
lizistischen Werke ihres Vaters, war es, die 
mit Goethe korrespondierte.

Der Vortrag wird gerahmt von der Prä-
sentation der Ausstellung „Aufklärung 
& Tradition – Justus Möser (1720–1794): 
Politiker und Publizist“ vom 2. bis 11. Juni 
in der St. Katharinenkirche und dem sog. 
„Dichterrosentag“ am 6. Juni auf dem Ha-
sefriedhof, der traditionell an Jenny von 
Voigts’ Grabstelle beginnt.

Die Schwerpunkte der publizistischen und 
wissenschaftlichen Tätigkeit des Refe-
renten Dr. Dr. h.c. Manfred Osten liegen 
im Bereich der Goethe-Forschung, der 
Musikwissenschaft des 19. Jahrhunderts 
sowie der europäischen und asiatischen 
Kulturgeschichte.

Vielen ist er bekannt durch seine Lesun-
gen und Podiumsgespräche u.a. mit Peter  
Sloterdijk, Martin Walser, Hans Magnus 
Enzensberger, Richard von Weizsäcker 

und durch Fernseh-Gespräche mit Alex-
ander Kluge zu Themen der Philosophie, 
Musik, Literatur und Geschichte.

Die Moderation des Vortrages übernimmt 
der Historiker Martin Siemsen, Vorsitzen-
der der Justus-Möser-Gesellschaft Osna-
brück.

Am Montag, 8. Juni wird Martin Siemsen 
die Teilnehmenden des Kreises “Frauen 
im Gespräch“ unserer Gemeinde durch 
die Möser-Ausstellung führen und am 
Mittwoch, 10. Juni unseren „Nachmittag 
für Senioren und Junggebliebene“ thema-
tisch gestalten. 

Öffentliche Führungen finden am Diens-
tag, 2. Juni, und am Donnerstag, 11. Juni, 
jeweils 17 Uhr, statt – weitere Führungen 
nach Vereinbarung.

Otto Weymann / Martin Siemsen

Manfred Osten © wikipedia
Johann Wolfgang Goethe von Peter Eickmeyer
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Deine Unterstützung zählt! 
HELFERTEAM GESUCHT FÜR AKTION „EINFACH HEIRATEN“ / AUFRUF ZUR MITARBEIT

Zum ersten Mal bieten die evangelischen Kirchengemeinden in 
Osnabrück am Freitag, 26.6.26, die Aktion „Einfach heiraten“ an. 
Dafür suchen wir engagierte Menschen, die Lust haben, Paare in 
einem wichtigen Moment ihres Lebens zu begleiten.

Wir suchen rund 60 freiwillige und ehrenamtliche Helfer*innen, 
die Freude am Umgang mit Menschen haben und gerne Teil ei-
nes offenen, einladenden Teams sein möchten. Aufgaben können 
zum Beispiel sein: Begrüßung und Empfang der Paare, Unterstüt-
zung bei organisatorischen Fragen und Formalitäten, Begleitung 
und Unterstützung an den Segensorten (Orte der Trauung/Seg-
nung) oder Unterstützung beim Catering für die Paare und das 
Team. Die Einsätze sind auf jeweils zwei Stunden ausgelegt. Wer 
länger helfen möchte, kann sich für mehrere Schichten eintragen.

Welche Aufgaben noch frei sind, ist in einem Online-Einsatzplan 
zu sehen. Er ist unter diesem Link verfügbar: 
www.helferliste.online/einfachheirateninosnabrück .

Fragen zu den Einsätzen und zum Eintragen in die Liste beant-
wortet Maren Bergmann, 
Tel. 0541 80078900 (erreichbar zwischen 8.30 und 12.30 Uhr), 
E-Mail: maren.bergmann@evlka.de .

Alte Mauern – neuer Glanz
DIE AUSSENSANIERUNG GEHT WEITER

Die Außensanierung unserer St.-Kathari-
nen-Kirche geht weiter: Nachdem im ver-
gangenen Jahr Chor, Südseite und Teile 
der Westseite bearbeitet wurden, hat nun 
der zweite Bauabschnitt begonnen. Damit 
werden in den kommenden Monaten die 
restliche Westseite sowie die Nord- und 
Ostseite der Kirche saniert.

Die Arbeiten dienen dem langfristigen Er-
halt unserer Kirche, die seit Jahrhunderten 
das Stadtbild Osnabrücks prägt. Nach der 
Reinigung der Fassaden werden beschä-
digte Stellen im Putz- und Natursteinbe-
reich ausgebessert und die Oberflächen 
anschließend neu beschichtet. Schritt für 
Schritt erhält St. Katharinen damit wieder 
ein frisches und zugleich vertrautes Er-
scheinungsbild.

Die Finanzierung dieses umfangreichen 
Projekts wird weiterhin von der Landes-

kirche Hannover und dem Kirchenkreis 
Osnabrück getragen. Dafür sind wir sehr 
dankbar.

Auch während der laufenden Arbeiten 
finden unsere Gottesdienste und Veran-
staltungen wie gewohnt statt. Der Zu-
gang zur Kirche erfolgt weiterhin über den 
Westeingang. Wir bitten um Verständnis 
für mögliche Einschränkungen rund um 
die Baustelle.

Mit dem Beginn dieses zweiten Bauab-
schnitts kommt die Sanierung nun sicht-
bar voran. Viele werden die Veränderun-
gen in den kommenden Monaten direkt 
verfolgen können – vom Gerüst bis zur er-
neuerten Fassade. Wir freuen uns darüber, 
dass unsere Kirche so Schritt für Schritt 
für die kommenden Jahre erhalten bleibt.

Andrea Kruckemeyer
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Mit Herz und Engagement für St. Katharinen
JAHRESEMPFANG DER GEMEINDE

Mit einem festlichen Gottesdienst begann 
im Frühjahr wieder unser Jahresempfang. 
Traditionell stehen dabei die Menschen im 
Mittelpunkt, die unsere Gemeinde mit ih-
rem ehrenamtlichen Engagement tragen 
und lebendig machen.

Im Gottesdienst wurden die Ehrenamt-
lichen verabschiedet, die ihre Aufgaben 
beendet haben. Gleichzeitig wurden die-
jenigen nach vorne gerufen, die neu eine 
Aufgabe übernommen haben – sei es als 
Gemeindebriefverteilerinnen und -vertei-
ler, im Kirchenöffnungsdienst, in der Kita, 
im Gartenteam oder in anderen Bereichen 
des Gemeindelebens. Als Zeichen des 
Dankes und der Wertschätzung erhielten 
alle ein kleines Geschenk.

Anschließend ging der Abend beim Emp-
fang im Steinwerk weiter. Organisiert 
wurde der Jahresempfang von unseren 
Ehrenamtskoordinatoren Jochen Krüger 
und Dorothee Hülsmann gemeinsam mit 
vielen helfenden Händen. Ihnen gilt ein 
herzlicher Dank für die Vorbereitung und 
Durchführung dieses gelungenen Abends.

Außerdem wurde an diesem Abend auch 
Jochen Krüger zu seinem zehnjährigen 
Dienstjubiläum als Küster in St. Kathari-
nen gratuliert. Wir dankten  ihm herzlich 
für seinen langjährigen und verlässlichen 
Einsatz in unserer Gemeinde. Viele Men-
schen verbinden mit seinem Dienst die 
offene Kirche, zahlreiche Gottesdienste 
und viele Begegnungen im Alltag der Ge-
meinde.

Wie in jedem Jahr sorgte das Mitbringbuf-
fet für große Freude. Viele Gäste hatten 
leckere Speisen beigesteuert, sodass ein 
reichhaltiges und buntes Buffet entstand, 
das zum Genießen und zum Austausch 
einlud.

Für die musikalische Gestaltung des 
Abends sorgte die Band „Kathamarien“ – 
zusammengesetzt aus Musikern aus Ka-
tharinen und Marien. Mit ihrer Musik tru-
gen sie zu der fröhlichen und herzlichen 
Atmosphäre des Jahresempfangs bei.

So wurde der Abend einmal mehr zu ei-
nem schönen Zeichen der Gemeinschaft 
und des Dankes für all die Menschen, die 
unsere Gemeinde mit Leben füllen.

Andrea Kruckemeyer
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Zukunftstag in Katharinen

Hallo, ich bin Nele, 12 Jahre alt und ich war 
(gemeinsam mit einer anderen Schülerin) 
beim Zukunftstag in der evangelischen Ka-
tharinengemeinde. Wie ich darauf gekommen 
bin? Ganz einfach, ich bin derzeit (Vor) Konfir-
mandin und habe mich gefragt, wie es hinter 
dem Gottesdienst aussieht und wie man alles 
vorbereitet? Am Anfang waren wir bei Katrin 
im Büro, haben Emails beantwortet, Wochen-
pläne angeguckt und einiges abgeheftet. Da 
am Wochenende Taufen anstanden, durften 
wir die Taufurkunden und Patenscheine er-
stellen. Das war sehr cool. Danach sind wir 
zu einer Besprechung von „Einfach heiraten“ 
gegangen. Es war super interessant zuzuhö-
ren, was alles dazugehört. Im Anschluss wa-
ren wir noch in der Kirche und haben beson-
ders die Taufwand und die Sakristei erkundet. 
 
Insgesamt war das ein sehr spannender und 
aufregender Tag. Es hat mich sehr gefreut, 
dass der Zukunftstag geklappt hat und ich ei-
nen Eindruck bekommen konnte.
 
Vielen Dank an Katrin und das gesamte Team 
der Katharinengemeinde.

Tauffest am Attersee  
Sie denken über eine Taufe nach, möchten aber kein großes Fa-
milienfest organisieren? Sie wünschen sich eine besondere Taufe 
in schöner Umgebung und in entspannter Atmosphäre? Dann la-
den wir Sie herzlich zum Taufest am Attersee ein. 
 
Am Samstag, den 13. Juni, feiern die Kirchengemeinden des Kir-
chenkreises Osnabrück dort wieder gemeinsam Taufen. Beginn 
ist um 15 Uhr. Auch wir als Katharinengemeinde sind natürlich 
mit dabei. 
 
Nach einem gemeinsamen Gottesdienst werden die Taufen am 
und im Wasser gefeiert. Anschließend bleibt Zeit, am See zusam-
menzubleiben. Wer möchte, bringt ein Picknick mit und genießt 
den Nachmittag mit Familie und Freunden. 
 
Viele Familien und Täuflinge haben sich bereits angemeldet. 
Wenn Sie Interesse haben oder Fragen zur Taufe mitbringen, 
melden Sie sich gern bei Pastorin Andrea Kruckemeyer. Auch 
kurzfristige Anmeldungen sind möglich. 
 
Wir freuen uns auf einen besonderen Nachmittag am See und 
auf alle, die ihre Taufe unter freiem Himmel feiern möchten. 

Andrea Kruckemeyer
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Familien in

 

K
K atharinen

An dieser Stelle möchten wir uns euch einmal vorstellen! Wir sind
ein sechsköpfiges buntes Team aus Jugendlichen und
Erwachsenen, die mit viel Spaß und Kreativität gemeinsam die
Kindergottesdienste in St. Katharinen gestalten. Wenn auch Du
mitzumachen möchtest, dann bist Du bei uns herzlich Willkommen!
Du musst kein Kirchenprofi sein! Wenn Du Freude an der Arbeit mit
Kindern mitbringst, bist Du bei uns genau richtig. Sprich uns gern
an oder schreibe eine Mail an kinder@katharinen.net.
Euer KiGo Team: Ida, Saphira, Cornelia, Maria,  Meike und Florian

Ida
Mein liebstes Sommergericht:

Erdbeertörtchen mit
Schokoladenpudding

Im Sommer mache ich am
liebsten:

· in Seen schwimmen
· im Wald in der Hängematte

lesen, ausreiten

Saphira
Mein liebstes Sommergericht:

Nudelsalat mit Bratwurst
Im Sommer mache ich am

liebsten:
· Schwimmen

· wandern
· grillen mit der Familie

 

Cornelia
Mein liebstes Sommergericht:

Himbeer-Biscuitrolle 
Im Sommer mache ich am

liebsten:
· wandern
· Eis essen

· in der Hängematte liegen
 

Wer ist wer ...
… im KiGo-Team?

Maria
Mein liebstes Sommergericht:

Erdbeerkuchen
Im Sommer mache ich am

liebsten:
· Kirschen und Beeren

pflücken
· wandern in den Bergen 

· im Garten sein 

Meike
Mein liebstes Sommergericht:

großer Eisbecher
Im Sommer mache ich am

liebsten:
· im Meer und Freibad

schwimmen
· eine Fahrradtour machen

· ein Buch in der Sonne lesen
 

Florian
Mein liebstes Sommergericht:

Spaghetti-Eis
Im Sommer mache ich am

liebsten:
· Urlaub in Schweden

· die Sonne und See mit der
Familie genießen

Unsere Steckbriefe

Unser Leben sei ein Fest! In diesem
Jahr wird St. Katharinen 777 Jahre
alt und das möchten wir mit Euch
feiern! 
Wer? Alle Kinder bis etwa 12 Jahre
Was? Ein großer Sommer-
Kindergottesdienst
 Wir werden singen, beten, eine
Schatzsuche machen, eine
Geschichte aus der Bibel hören
und gemeinsam Mittag essen
(Nudeln mit Tomatensauce und
zum Nachtisch Eis :-) ).
Wir würden uns freuen, wenn auch
Du dabei bist! Gern kannst Du auch
Freunde mitbringen!
Meldet Euch bis zum 15. Juni an
unter kinder@katharinen.net. 

Nach den Sommerferien feiern wir
den ersten KiGo Mitte September.
Alle Termine findet Ihr unter
www.katharinen.net/termine. 

Sommer-KiGo XXL
Herzliche Einladung!
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Eine Kirche Kunterbunt im Frühling? Na, klar, denn unter dem
Motto    „Ei like Ostern“ gings am 14. März wieder rund. Viele
Familien mit kleinen und größeren Kindern bastelten, sangen,
dekorierten, säten, tropften Osterkerzen, dachten über Scherben
und Hoffnung nach und feierten das Leben: „Hij´s opgestaan!“ Es
war wieder richtig schön!

Im Sommer gibt es einige kleine Kirche Kunterbunt-Aktionen rund
um den 777-Jahre-Katharinengemeinde-JubiläumsBrunch (am 5.
Juli zwischen Kirche und Grünem Jäger) und den Weltkindertag
(20. September vor dem Rathaus). Wir bereiten einige Stationen
und Mitmach-Aktionen für Familien mit Kindern vor. Es wird
„frech, wild und wunderbar“. 

Und die nächste „große“ Kirche Kunterbunt findet dann am                    
21. November als Lichterfest im Steinwerk statt.  
Herzlich willkommen!

Sommer-Fußball-Rätsel
Wer errät das Fußballwort?

Zu finden ist ein Begriff aus dem Fußball. Zuerst
gilt es, die dargestellten Tiere oder Gegenstände zu
erraten. Dann werden die im Bild bezeichneten
Buchstaben hintereinander geschrieben. Heraus
kommt eine wichtige Position beim Fußballspiel.
Wer kann sie erraten?

Christian Badel, www.kikifax.com, www.pfarrbriefservice.de

Was ist die gefährlichste

Jahreszeit? Der Sommer: Die

Sonne sticht, die Salatköpfe

schießen, die Bäume schlagen

aus und der Rasen wird

gesprengt.

Ansprechpersonen
 Julia Standop-Kunzelmann 

kinder@katharinen.net
Pastorin Julie Danckwerts

pastorin.danckwerts@gmail.com

Kinder in 
Linus stößt sich an der Rutscheauf dem Spielplatz den Kopf.Kommt ein Mann vorbei und fragt:“Gehts dir gut, soll ich Eis holen?”Antwortet Linus: “Schokolade undErdbeere, bitte.”



14

	

PINNWAND

JUNI 

2.-11. 	 Möser-Ausstellung mit Führungen (siehe Seite 8)
2. 	 19.30 Uhr 	 “Face to Faith” - Bibelgesprächskreis, Superindendent Dr. Joachim Jeska
3. 	 7.45 Uhr	 ESG/KHG Andacht und Frühstück, Pastorin Dr. Helga Kramer
4.-13. 	 Senioren Angebot „Urlaub ohne Koffer 2026“ (siehe Seite 21)
4. 	 10.30 Uhr 	 Orgelmusik zur Marktzeit, Kantor Arne Hatje
5. 	 18 Uhr 	 Gottesdienst zum Feierabend, Pastor Otto Weymann, Holger Dolkemeyer
	 19 Uhr 	 Vortrag: „Jenny von Voigts“, Dr. Manfred Osten (siehe Seite 8)
7. 	 10 Uhr 	 Hauptgottesdienst mit Heiligem Abendmahl, Pastorin Andrea Kruckemeyer, Predigt: Lektorin Verena Kipp, 
		  Kantor Arne Hatje und KatharinenBlech
		  Anschließend: Taufgottesdienst, Pastorin Julie Danckwerts
10. 	 7.45 Uhr 	 ESG/KHG Andacht und Frühstück, Pastorin Dr. Helga Kramer
11. 	 17 Uhr 	 Öffentliche Führung durch die Möser-Ausstellung (siehe Seite 8)
12. 	 18 Uhr 	 Gottesdienst zum Feierabend, Vikarin Anne-Sophie Münch, Holger Dolkemeyer
	 15 Uhr 	 Tauffest am Attersee, Pastorin Andrea Kruckemeyer, Vikarin Anne-Sophie Münch (siehe Seite 11)
 	 16 Uhr 	 Gottesdienst zum Abschluss von „Urlaub ohne Koffer 2026“, Diakonin Lisa Neumann und Team, 
		  Orgel: Ortrud Lehmann
14. 	 10 Uhr 	 Hauptgottesdienst, Pastor Otto Weymann, Kantor Arne Hatje
 	 18 Uhr 	 Taizégebet, Steinwerk
17. 	 7.45 Uhr 	 ESG/KHG Andacht und Frühstück, Pastorin Dr. Helga Kramer
19. 	 17 Uhr 	 Sitzung der Kirchenkreissynode im Steinwerk, zu Beginn eine Andacht
	 18 Uhr 	 kein Gottesdienst zum Feierabend
21. 	 10 Uhr 	 Hauptgottesdienst, Superintendent Dr. Joachim Jeska, Kantor Arne Hatje,
		  parallel: Kindergottesdienst XXL
24.	 17 Uhr 	 Segnungsgottesdienst der Kita Kinder, Pastorin Andrea Kruckemeyer, Vikarin Anne-Sophie Münch
25. 	 16 Uhr 	 Abigottesdienst  Gymnasium „In der Wüste“
26.	 10-21 Uhr 	 Einfach.heiraten (siehe Seite 9)
27.  	 9.30 Uhr 	 Abigottesdienst Ratsgymnasium
28. 	 10 Uhr 	 „SONNE, SAND und MEEEHR“ - Sommergottesdienst im Bischof-Lilje-Altenzentrum mit St. Katharinen, 
		  Pastorin Helga Hollander, Pastorin Julie Danckwerts, Diakonin Lisa Neumann und Team (siehe Seite 23)
	 18 Uhr 	 Geistliche Chormusik, Bach-Chor und KatharinenBlech, Leitung: Kantor Arne Hatje

JULI
1.	 7.45 Uhr 	 ESG/KHG Andacht und Frühstück, Pastorin Dr. Helga Kramer
5. 	 10 Uhr 	 „Happy birthday, Katharinen!“ Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl, Pastor Otto Weymann, 
		  Pastorin Andrea Kruckemeyer, Pastorin Julie Danckwerts, Vikarin Anne-Sophie Münch, Fabio Schnug 
		  Anschließend: Open-Air-Geburtstags-Brunch zum Jubiläumsjahr „777“ (siehe Seite 23)
6.-10. 	 Kinderfreizeit, Pastorin Julie Danckwerts
7. 	 20.15 Uhr 	 Orgelsommer in Katharinen, Kirchenmusikdirektor Christian Joppich
12. 	 10 Uhr 	 Blickwechsel-Gottesdienst „Best of Bible“, Martina Schulte (Künstlerin), Pastorin Dr. Laura Schimmelpfennig, 
		  Fabio Schnug  (siehe Seite 23) 
19. 	 10 Uhr 	 Hauptgottesdienst, Vikarin Anne-Sophie Münch
26. 	 10 Uhr 	 Hauptgottesdienst, Lektor Stephan Wilinksi

AUGUST
2. 	 10 Uhr, 	 Hauptgottesdienst mit Heiligem Abendmahl, Pastorin Andrea Kruckemeyer
5. 	 7.45 Uhr 	 ESG/KHG Andacht und Frühstück, Pastorin Dr. Helga Kramer
9. 	 10 Uhr 	 Blickwechsel-Gottesdienst „Best of Bible“, Marcus Tackenberg, Pastorin Dr. Laura Schimmelpfennig, 
		  Kantor Arne Hatje (siehe Seite 23)
		  Anschließend: Taufgottesdienst
12. 	 7.45 Uhr 	 ESG/KHG Andacht und Frühstück, Pastorin Dr. Helga Kramer
14. 	 9 Uhr 	 Gottesdienst Ratsgymnasium - Begrüßung der 5. Klassen
	 18 Uhr 	 Gottesdienst zum Feierabend, Pastor Otto Weymann
16. 	 10 Uhr 	 Hauptgottesdienst, Pastor Otto Weymann, Kantor Arne Hatje
19. 	 7.45 Uhr 	 ESG/KHG Andacht und Frühstück, Pastorin Dr. Helga Kramer
20. 	 10.30 Uhr 	 Orgelmusik zur Marktzeit, Kantor Arne Hatje
21. 	 9 Uhr 	 Ökumenischer Schulgottesdienst „Grundschule in der Wüste“, Pastorin Andrea Kruckemeyer
	 18 Uhr 	 Gottesdienst zum Feierabend, Diakonin Lisa Neumann
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	 18.30 Uhr 	 Lesung Tina Schick          (siehe Seite 7)
23. 	 10 Uhr 	 „Zusammen“ - Diakonie-Gottesdienst mit Begrüßungskaffee, Diakonin Lisa Neumann, 
		  Pastorin Andrea Kruckemeyer, Vikarin Anne-Sophie Münch, Kantor Arne Hatje (siehe Seite 21)
26. 	 7.45 Uhr 	 ESG/KHG Andacht und Frühstück, Pastorin Dr. Helga Kramer
30. 	 10 Uhr 	 Hauptgottesdienst, Pastor i. R Martin Wolter, Kantor Arne Hatje

VORSCHAU SEPTEMBER
1.	 19.30 Uhr 	 „Face to Faith“ – Bibelgesprächskreis, Superintendent Dr. Joachim Jeska
4. 	 18 Uhr 	 Gottesdienst zum Feierabend
5. 	 17 Uhr 	 Geistliche Chormusik, Bach-Chor, Kantor Arne Hatje, anschließend Herbstfest des Orgelbauvereins 
		  (siehe Seite 5)
6. 	 10 Uhr 	 Hauptgottesdienst mit Heiligem Abendmahl, Pastorin Andrea Kruckemeyer, Kantor Arne Hatje
10. 	 10.30 Uhr 	 Orgelmusik zur Marktzeit, Kantor Arne Hatje
11. 	 18 Uhr 	 Gottesdienst zum Feierabend, Pastor Friedemann Pannen mit der Diakonie, Holger Dolkemeyer
13. 	 10 Uhr	 Hauptgottesdienst mit Begrüßung der KU 4 und KU 8 Konfirmandinnen und Konfirmanden,
		  Pastorin Julie Danckwerts, Vikarin Anne-Sophie Münch, Kantor Arne Hatje
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17 KITA
Förderverein leistet seit 35 Jahren großartige Arbeit.

Der Förderverein unserer Kita besteht seit 
1991 und wurde auf Initiative einiger Fami-
lien gegründet. Der Zweck des Vereins ist 
die ideelle und finanzielle Unterstützung 
der Arbeit in unserer Kindertagesstätte 
St.Katharinen.

Durch die Bereitstellung finanzieller Mit-
tel zur Beschaffung von z.B. Spiel-und 
Sportgeräten etc., die (Mit-)Organisation 
bei Veranstaltungen und Festen sowie 
die Finanzierung diverser inhouse- Events 
wie z.B. Theatervorstellungen, Erste-Hilfe-
Kurse für Kinder und Selbstbehauptungs-
kurse für Vorschulkinder, macht der För-
derverein vieles für die Kinder & Familien, 
möglich.

Aktuell hat der Förderverein ein neues 
Sofa für unsere Leseinsel bestellt und ge-
spendet. Die Kinder waren aktiv an der 
Farbauswahl beteiligt und haben sich in 
einer demokratischen Abstimmung mit 
einer klaren Mehrheit für das blaue Sofa 
entschieden. Das Sofa wurde begeistert 
eingeweiht. 

Unsere Leseinsel ist ein Ort zum Ankom-
men, Durchatmen und bietet die Möglich-
keit, durch die Bücher in andere Welten 
abzutauchen. Hier treffen sich die Kinder 
mit ihren Freunden und in der Bring-und 
Abholzeit nutzen die Familien unser neues 
Sofa und es werden große Abenteuer und 
spannende Geschichten erzählt. 

Des Weiteren hat unser Förderverein ge-
meinsam mit dem Kita-Team ein Familien-
Kita-Café organisiert und durchgeführt. 
Am 24.April wurde auf unserem Außen-
gelände ein Steh-Café aufgebaut und bei 
selbstgebackenem Kuchen (Spenden von 
Familien/ Förderverein/ Kita), duftenden 
Waffeln und herrlichem Sonnenschein 
wurde geschlemmt, gelacht und es fand 
ein reger Austausch untereinander statt. 
Die Waffeln waren besonders bei den 
Kindern sehr beliebt und waren rasch „ver-
putzt“. Alle waren sich einig: das müssen 
wir wiederholen!

Wir gratulieren unserem Förderverein und 
möchten uns an dieser Stelle sehr herzlich 
für 35 Jahre großartige Arbeit bedanken. 
Ihr leistet einen wertvollen Beitrag in un-
serem Kita-Alltag. Ohne Euch wären und 
sind viele Dinge nicht möglich und wir 

hoffen, dass Ihr und Euer Engagement 
uns noch viele Jahre begleitet. Wir wissen, 
dass das nur möglich ist, wenn die Mitglie-
der - Zahlen stabil bleiben und Menschen 
sich in Form von Spenden und persönli-
chem Einsatz aktiv beteiligen.

Wenn Ihr/ Sie einen Teil zum Erhalt des 
Fördervereins betragen möchtet/n:
Förderverein St.Katharinen
vereinderfoederer@gmail.com
1.Vorsitzender Ralf Kaase 
ralf.kaase@gmx.de
Spendenkonto
DE265501050001041136/ Sparkasse Os-
nabrück

Es grüßt Sie und Euch ganz herzlich 
Silke Peters und 

das Team der Kita St.Katharinen
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Gott segne dich!
KONFIRMATION AM 19. APRIL

Am 19. April feierte unsere Gemeinde in 
St. Katharinen einen festlichen und fröhli-
chen Konfirmationsgottesdienst. Gemein-
sam mit ihren Familien, Patinnen und 
Paten sowie zahlreichen Gästen standen 
die Konfirmandinnen und Konfirmanden 
im Mittelpunkt dieses besonderen Tages. 
Mit ihrer Konfirmation bekannten sie sich 
bewusst zum christlichen Glauben und 
empfingen Gottes Segen für ihren weite-
ren Lebensweg.

Der Gottesdienst wurde gestaltet von 
Pastorin Andrea Kruckemeyer, Vikarin 
Anne-Sophie Münch und Diakon Andreas 
Holthaus. In der feierlichen und fröhlichen 
Atmosphäre wurde die Freude dieses be-
sonderen Tages deutlich spürbar.

Musikalisch wurde der Gottesdienst viel-
fältig gestaltet: Das KatharinenBlech sorg-
te für festliche Töne, die Friedensorgel er-
klang und trug zur besonderen Stimmung 
bei. Der Elternchor, der gemeinsam mit 
Kantor Arne Hatje zwei Lieder einstudiert 
hatte, ergänzte die musikalische Gestal-
tung auf gelungene Weise.

Besonders eindrucksvoll war das An-
spiel der Jugendlichen zum Thema „Der 
Mensch lebt nicht von Brot allein“, das in 
anschaulicher Weise wichtige Gedanken 
zum Glauben und zum Leben aufgriff.

Wir wünschen allen Konfirmierten von 
Herzen alles Gute, Zuversicht und Mut für 
ihren weiteren Lebensweg sowie Gottes 
reichen Segen.

Ein herzlicher Dank gilt Diakon Andreas 
Holthaus für die engagierte Begleitung 
der Konfirmandinnen und Konfirmanden 
im vergangenen Jahr. Mit viel Einsatz und 
Herzblut hat er die Jugendlichen auf die-
sem Weg begleitet.

Andrea Kruckemeyer
Fotos: Christa Henke
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„Weil ich Gemeinschaft suche“ 
NACHMITTAGE FÜR SENIOREN UND JUNGGEBLIEBENE IM STEINWERK 

  „Mittwochs gibt’s hier viel zu erzählen“ 

„Ich freue mich immer auf die Mittwoch-
nachmittage im Steinwerk“; sagt Frau M. 
und ein Lächeln huscht über ihr Gesicht. 
„Das ist so schön, mit anderen zusammen 
zu sitzen und sich zu unterhalten.“ 

Diese Rückmeldung kommt nicht nur von 
ihr. Viele der Teilnehmer*innen betonen, 
wie wichtig ihnen das Zusammenkom-
men mit anderen bei den Seniorennach-
mittagen in St. Katharinen ist. Denn das 
Erleben von Gemeinschaft erfüllt ein 
wichtiges Grundbedürfnis. Dieses gehört 
nicht selbstverständlich zum Alltag von äl-
teren Menschen. Vor allem im Stadtgebiet 
leben viele von ihnen in einem Ein-Perso-
nen-Haushalt. Kinder und Enkel (soweit 
vorhanden) wohnen mehr oder weniger 
weit weg und kommen nur auf Besuch. 
Folglich sitzen Senior*innen zu den Mahl-

zeiten meist alleine am Tisch. Wie anders 
und wohltuend ist es dagegen, wenn bei 
bestimmten Gelegenheiten das Essen und 
Trinken zusammen mit anderen erlebt 
wird und es dazu anregende Tischgesprä-
che gibt - über Dies und Das, über Gott 
und die Welt.   

Das gemeinsame Kaffeetrinken bei den 
„Nachmittagen für Senioren und Jungge-
bliebene“ erfüllt somit eine wichtige Funk-
tion. Ältere Menschen tauschen sich aus, 
diskutieren, plaudern, lachen und erleben 
sich dabei als Teil einer großen Gemein-
schaft. Viele nehmen dies mit als Stär-
kung für die kommenden Tage. Bei den 
Gesprächen an den Tischen entstehen 

auch Kontakte, die über die Mittwoch-
nachmittage hinausgehen. So werden Te-
lefonate geführt, WhatsApp-Nachrichten 
verschickt, Verabredungen zum Spazier-
engehen oder zu einer anderen Unterneh-
mung getroffen. Und mittwochs gibt’s das 
Wiedersehen im Steinwerk.   

Neue Teilnehmer*innen sind übrigens 
herzlich willkommen. Interessierte können 
gern „mal reinschnuppern“. 
Die Themen bei den Mittwochnachmit-
tagen stehen auf dem monatlichen Pro-
gramm, das im Gemeindehaus und in der 
Kirche ausliegt. Auf Wunsch wird es auch 
zugeschickt. 

Lisa Neumann 

Goldene und Diamantene Konfirmation 
ANMELDUNGEN ERBETEN

Im Herbst werden in St. Katharinen wieder 
Konfirmations-Jubiläen gefeiert. In diesem 
Jahr sind es die Goldene und die Diaman-
tene Konfirmation. Mit einem festlichen 
Gottesdienst soll am Sonntag, 25. Ok-
tober, 10 Uhr, in der Katharinenkirche an 
das Konfirmationsereignis vor 50 bzw. 60 
Jahren gedacht werden. Die herzliche Ein-
ladung ist an alle Konfirmierten der Jahr-
gänge 1975 / 1976 und 1965 / 1966 gerich-

tet. Sie gilt auch für Gemeindemitglieder, 
die in den betreffenden Jahren andernorts 
konfirmiert worden sind und dort nicht 
mehr wohnen.  	

Für diese Jubiläums-Konfirmation wird 
um Anmeldung gebeten: (Tel.: 0541 - 600 
28 36 oder per Mail an lisa.neumann@
katharinen.net  Gerne werden auch Na-
men und Adressen von Mitkonfirmanden 
entgegengenommen. Alle Angemeldeten 

erhalten im Laufe der kommenden Wo-
chen einen Einladungsbrief mit weiteren 
Angaben. Wer noch Anregungen oder 
Fragen zur Gestaltung des Konfirmations-
jubiläums hat, möge sich bitte mit mir in 
Verbindung setzen.    

Lisa Neumann
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„Aufbrechen – entdecken – genießen!“ 
AKTION „URLAUB OHNE KOFFER 2026“        

In der Seniorenarbeit der Osnabrücker 
Innenstadtgemeinden St. Marien und St. 
Katharinen ist das Angebot „Urlaub ohne 
Koffer“ jedes Jahr ein ganz besonderer 
Höhepunkt. Viele Ältere freuen sich schon 
lange im Voraus darauf: Gemeinsam mit 
dem Bus unterwegs sein – für einen Tag 
oder einen halben – Gemeinschaft und 
Geselligkeit erleben – Neues kennen ler-
nen – die Seele baumeln lassen – und jede 
Nacht zuhause im eigenen Bett schlafen. 

„Urlaub ohne Koffer 2026“ startet am 
Donnerstag, 4. Juni mit einem Eröff-
nungs-Frühstück im Gemeindehaus von 
St. Marien. An diesem Tag werden auch 
die Beiträge der Teilnehmer*innen einge-
sammelt. Am Tag darauf beginnen ver-
schiedene Tages- und Halbtagesausflüge 
in die nähere und fernere Umgebung. Am 
Freitag, 5. Juni geht’s in den Landkreis 
Ammerland mit der Kreisstadt Westerste-
de. Für Samstag, 6. Juni ist ein Pfannku-
chen-Essen in den Niederlanden geplant 
und  anschließend ein Besuch des Fran-
ziskanerklosters Bardel bei Bad Bentheim. 
Bei einer Busrundfahrt mit dem Gäste-
führer Carsten Niemeyer am Montag, 8. 
Juni wird das nördliche Osnabrücker Land 
erkundet. Am Dienstag, 9. Juni steht ein 
Ausflug zum Gartencenter „Emsflower“, 
Europas größter Beetpflanzengärtnerei, 

auf dem Plan. Nachmittags folgt eine 
Schifffahrt auf der Ems mit Kaffee und 
Kuchen. Um mehr als nur um Tiere geht 
es bei dem Besuch des Tierparks Ströhen 
am Mittwoch, 10 Juni: den Auftakt bildet 
ein reichhaltiges Spargelessen. Zum Ab-
schluss von „Urlaub ohne Koffer“ sind alle 
Teilnehmenden am Samstag, 13. Juni, 16 
Uhr, zu einem Gottesdienst in der Katha-
rinenkirche eingeladen. Im Anschluss dar-
an findet ein gemeinsamer Grillabend im 
Steinwerk statt. 

Sie möchten gerne bei „Urlaub ohne Kof-
fer“ dabei sein, haben sich jedoch noch 
nicht angemeldet? Oder Sie wollen wis-
sen, bei welchen Ausflügen noch Plätze 
frei sind? Dann nehmen Sie einfach Kon-
takt mit mir auf und erkundigen sich, was 
kurzfristig noch möglich ist: 0541 / 600 
28 36 oder  lisa.neumann@katharinen.net. 

Wir freuen uns, mit Ihnen unterwegs zu 
sein. 

Lisa Neumann und Team

„Zusammen“  
DIAKONIE-GOTTESDIENST MIT BEGRÜSSUNGS-KAFFEE AM 23. AUGUST IN ST. KATHARINEN       

Auch in 2026 feiern wir in St. Katharinen 
wieder einen Diakonie-Gottesdienst. Wir 
werden dabei das Motto der Diakonie in 
Niedersachsen aufnehmen: „Zusammen“.

In vielen Situationen schauen Menschen 
vor allem auf sich selbst: auf die eigene 
Befindlichkeit, die ganz persönlichen In-
teressen. Das ist einerseits verständlich. 
Andererseits geht dabei auch leicht etwas 
verloren, nämlich die Verbundenheit mit 
anderen Menschen. Diese brauchen wir 

jedoch für ein gelingendes Miteinander. 
Gemeinschafsgefühl und Solidarität sind 
wichtig und bereichernd. Zusammen mit 
anderen Menschen kann so viel mehr er-
lebt und erreicht werden. 

Darauf wollen wir im Diakonie-Got-
tesdienst 2026 unseren Blick lenken. 
Zusammen mit Mitarbeitenden und 
Bewohner*innen aus dem Bischof-Lilje-
Altenzentrum schauen wir auf Verbin-
dendes und Stärkendes und wie das ganz 

konkret in unserem Alltag gelebt werden 
kann. 

Die Feier des Gottesdienstes findet am 
Sonntag, 23. August, 10 Uhr, in der Katha-
rinenkirche statt. Schon ab 9.15 Uhr sind 
alle Interessierten zu einem Begrüßungs-
kaffee eingeladen.

Andrea Kruckemeyer 
und Lisa Neumann
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Anzeige
Levien-Druck

Tel. 05401 - 59111
www.pietsch-bestattungen.de

Eine Fülle an Formalitäten!
Wir helfen Ihnen.

( 0541-53637

Großer Fledderweg 21-23
49084 Osnabrück
www.pietsch-bestattungen.de
postfach@pietsch-bestattungen.de

Bergstraße 35 a-c · 49076 Osnabrück
Tel. 0541 434200 · www.diakonie-os.de 
E-Mail: kontakt.dsst@diakonie-os.de

Ambulante Pflege ist  
Vertrauenssache
Wir helfen Ihnen, weiterhin ein selbst-
bestimmtes Leben zu führen, auch 
wenn Sie krankheits- oder altersbe-
dingt bestimmte Tätigkeiten nicht  
mehr selbst ausüben können.

Diakonie-Sozialstation  
Osnabrück

Unterstützen Sie jetzt über Ihr Smartphone oder direkt über den link 
die Arbeit unserer Gemeinde St. Katharinen oder die Friedensorgel.  
Vielen Dank!
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„Happy birthday, Katharinen!“ 
OPEN-AIR-GEBURTSTAGS-BRUNCH ZUM JUBILÄUMSJAHR „777“  
AM SONNTAG, 5. JULI, NACH DEM 10 UHR-GOTTESDIENST    

Nun rückt sie immer näher: die bunte, fröhliche, genussvolle 
Feier des Katharinen-Jubiläums. Am Sonntag, 5. Juli sind alle 
herzlich eingeladen zu einem besonderen Ereignis: auf dem Platz 
zwischen der Katharinenkirche und dem „Grünen Jäger“ gibt 
es einen großen Open-Air-Geburtstags-Brunch. Nach dem 10 
Uhr-Gottesdienst darf an bereitgestellten Bierzelt-Tischen Platz 
genommen werden. Aus mitgebrachten Taschen und Körben 
wird herausgeholt, was die Geburtstagsgäste gerne miteinander 
essen wollen: Brot und Brötchen, Käse und Wurst, Salziges und 
Süßes, Obst und Gemüse und vieles mehr. Aus Thermoskannen 
fließen Kaffee und Tee. Passend zum Geburtstag gibt es Glück-
wünsche und Geschenke. Musikalische Grüße überbringen die 
„Chorflakes“. 

Sie möchten dabei sein und mitfeiern? Nähere Infos finden Sie 
auf den ausliegenden Faltblättern in der Kirche und im Gemein-
dehaus sowie bei den Ankündigungen auf der Internetseite von 
St. Katharinen. Bei Nachfragen nehmen Sie gerne Kontakt mit 
mir auf: 0541 / 600 28 36 bzw. lisa.neumann@katharinen.net  

Lisa Neumann 

„SONNE, SAND UND MEEEHR“
SOMMER-GOTTESDIENST IM BISCHOF-LILJE-ZENTRUM AM SONNTAG, 28. JUNI,10 UHR

Sonne im Gesicht, Sand zwischen den Ze-
hen und der Blick aufs Meer. Diese Bilder 
lassen uns den Sommer fühlen, oder?
Wir laden Sie ein, den Sommer zu füh-
len in einem ökumenischen Open-Air-
Gottesdienst am 28. Juni 2026, 10 Uhr 
im Bischof-Lilje-Zentrum. Dort wollen wir 
unter freiem Himmel feiern - zusammen 
mit den Bewohnerinnen und Bewohnern 
im Bischof-Lilje-Zentrum, mit den Mitar-
beitenden aus dem Haus und mit den ka-
tholischen Geschwistern aus St. Johann. 
Musikalisch ausgestaltet wird der Gottes-
dienst vom Bläserkreis von St. Johann un-
ter der Leitung von Silke Nagel.

Im Gottesdienst-Team sind Lisa Neumann 
und Julie Danckwerts (für St. Katharinen), 
Petra Heermann (für St. Johann), Petra 
Jeska und Irene Sand (Lektorinnen) Karin 
Winkler (Bischof-Lilje-Zentrum) und Helga 
Hollander (Altenheimseelsorgerin) 

In der Katharinenkirche findet an diesem 
Sonntag kein Gottesdienst statt; alle sind 
herzlich eingeladen, ins Bischof-Lilje-
Zentrum im Stadtteil Wüste, Rehmstraße 

79, zu kommen. Wir hoffen auf Sonnen-
schein, dann feiern wir den Gottesdienst 
im Innenhof. Falls es regnet, kommen wir 

im Haus zusammen.
Für das Gottesdienst-Team: 

Helga Hollander und Lisa Neumann 
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Blumenhal ler  Weg 75
49080 Osnabrück
Telefon 0541 8 25 28
buero@wuestenwerk.de
www.wuestenwerk.de

Das Wüstenwerk ist  Ihr  ambulanter  Pf legedienst  –
im Stadttei l  Wüste und drum herum. Wir  beraten, 
ass ist ieren und pf legen nach innovat iven,  gesundheits-
fördernden Konzepten.

Den Tag
gemeinsam 
erleben

Im Hermann-Bonnus-Haus 
Ansprechpartnerin: Frau Malle 
Rheiner Landstraße 147
49078 Osnabrück 
Telefon 0541 40475-35

Im Bischof-Lilje-Altenzentrum 
Ansprechpartner: Herr Novakovic
Rehmstraße 79-83
49080 Osnabrück 
Telefon 0541 98110810

www.diakonie-os.de

Diakonie Tagespflege – die 
alternative Betreuungsform

Sie benötigen Hilfe bei der 
Bewältigung Ihres Alltags oder 
wollen den Tag in Gesellschaft 
verbringen? Wir unterstützen 
Sie und Ihre Angehörigen mit 
umfangreichen Pflegeangebo-
ten und Aktivitäten.

–  individuelle Tagesstruktur
–   Förderung der körperlichen

und geistigen Aktivität
–  regelmäßige Mahlzeiten in

geselliger Runde
– qualifizierte Pflegekräfte
–   Grundpflege und medizi-

nische Behandlungspflege
– Hilfe bei der Kostenklärung

Tagespflege
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Die Osnabrücker Bibelgesellschaft lädt 
gemeinsam mit den Gemeinden St. Ka-
tharinen und St. Marien zur kirchenkreis-
weiten Sommerkanzel „Best of Bible“ im 
Blickwechsel-Format ein und übernimmt 
damit die 2022 von Superintendent Dr. 
Jeska gestartete, gleichnamige Gottes-
dienstreihe. Osnabrücker Persönlichkeiten 
werden dabei eingeladen, über biblische 
Lieblingstexte persönlich und/oder aus 
ihrem Amt bzw. ihrer Funktion heraus zu 
predigen. Herzliche Einladung dazu!

Die Termine in diesem Jahr sind:
5. Juli – St. Marien – mit Prof. Dr. Alex-
ander Schmehmann, Präsident der Hoch-
schule Osnabrück
12. Juli – St. Katharinen – mit Martina 
Schulte, Künstlerin u.a. des Goldenen Bu-
ches der Stadt Osnabrück
2. August – St. Marien – mit Ulrike Burg-
hardt, ehem. Vorsitzende der Bürgerstif-
tung
9. August – St. Katharinen – mit Marcus 
Tackenberg und kleiner Besetzung von 
„Ombre di Luci“
Die Gottesdienste beginnen jeweils um 10 
Uhr; Liturgie: Pastorin Dr. Laura Schimmel-
pfennig (Osnabrücker Bibelgesellschaft). 
Weitere Informationen entnehmen Sie 
bitte zu gegebener Zeit der Homepage 

der Osnabrücker Bibelgesellschaft (www.
bibelgesellschaft-osnabrueck.de) oder 
den Handzetteln in den Gemeinden.

Früherer Kindergarten im Lutherhaus Osnabrück
EHEMALIGE KINDERGARTENKINDER BERICHTEN VON SEXUALISIERTER GEWALT

Im Lutherhaus, das auf einem Grundstück 
zwischen der Jahnstraße und der Arndt-
straße im Osnabrücker Stadtteil Wüste 
liegt, wurde etwa seit Ende der 1920er 
Jahre ein Kindergarten betrieben, der sich 
vermutlich in Trägerschaft des Vereins 
Evangelische Frauenhilfe Osnabrück be-
fand. Ein ehemaliges Kindergartenkind, 
das die Einrichtung zwischen 1958 und 
1961 besucht hat, berichtet davon, dass 
es im Schlafsaal des Kindergartens se-
xualisierte Gewalt durch eine männliche 
Person erlebt hat; ein weiteres ehemaliges 

Kindergartenkind hat ähnliche Erinnerun-
gen. 

Nach den Jahrzehnten, die seither ver-
gangen sind, ist es schwierig, Dokumente 
und Unterlagen aus der damaligen Zeit zu 
finden. Daher bittet die Kirchengemeinde 
St. Katharinen darum, dass sich mögliche 
weitere betroffene Personen oder Perso-
nen, die darüber weitere Informationen 
geben könnten oder ehemalige Mitarbei-
tende der Einrichtung melden, um den 
Vorfall aufarbeiten zu können.

Jegliche Kontaktaufnahme wird vertrau-
lich behandelt. 
Als Ansprechpersonen stehen zur Verfü-
gung:
Pastorin Andrea Kruckemeyer, 
Kirchengemeinde St. Katharinen, 
Telefon: 0541 6002850, 
E-Mail: andrea.kruckemeyer@evlka.de

Fachstelle Prävention Sexualisierter Ge-
walt der Landeskirche Hannovers, Telefon: 
0511-1241 299 oder 0511-1241 803, E-Mail: 
fachstelle.sexualisierte.gewalt@evlka.de



26REGELMÄSSIGES
GOTTESDIENSTE

Hauptgottesdienst
an Sonn- und Feiertagen 10 Uhr, 
anschließend Kirchenkaffee
- am ersten Sonntag im Monat sowie an 
den ersten Feiertagen mit Hl. Abendmahl
- Kinderspielecke unter der Orgelempore

Kindergottesdienst  siehe Kinderseite

Parkmöglichkeit während des Hauptgot-
tesdienstes auf dem Parkplatz der Uni-
versität, Zufahrt über den Heger-Tor-Wall 
zwischen 9.45 und 10.15 Uhr. 
Die Schranke am Ausgang des Parkplat-
zes öffnet sich jederzeit.

Krabbelgottesdienst 

Gottesdienst zum Feierabend
freitags, 18 Uhr 
(nicht in den Sommerferien)
  
OFFENE KIRCHE

Öffnungszeiten der Kirche
montags bis freitags, 13-17 Uhr
samstags 10.30 - 16.30 Uhr 
sonntags 14.30 - 16.30 Uhr

Kirchenführung
2. Samstag im Monat, 11 Uhr

GEMEINDEKREISE

Meditation „Herzensgebet“
1. Donnerstag im Monat, 19 Uhr, 
Steinwerk
Ltg.: H. Moormann, Tel.: 7 50 53 38

Selbsthilfegruppe „Verwaiste Eltern“
4. Montag im Monat, 19.30 Uhr im Stein-
werk (nach Anmeldung)
Ltg.: Pastor O. Weymann, Tel. 600 28 40 

Dem Glauben auf der Spur
Gesprächskreis 
Ltg.: M. Pannen 

Face to faith
Gesprächskreis, 19.30 Uhr
Ltg.: Superintendent Dr. J. Jeska, 
Tel. 28392

SENIOREN UND 
JUNGGEBLIEBENE

Besuchsdienst
monatliche Treffen nach Absprache,   
Steinwerk
Ltg.: Diakonin L. Neumann

Theatergruppe „Herbstzeitlose“
dienstags, 9.30 Uhr, Steinwerk
Ltg.: Diakonin L. Neumann

„Nachmittage für Senioren und 
Junggebliebene“ 
mittwochs, 15 -17 Uhr, Steinwerk
Ltg.: Diakonin L. Neumann, 
in Zusammenarbeit mit Pastorin 
A. Kruckemeyer und Pastor O. Weymann

FRAUEN

„Bewegte Frauen“ -  
Glaubensfragen in/mit Bewegung
2. und 4. Freitag im Monat 
(nicht in den Ferien), 15.30-17.30 Uhr,
Steinwerk, Ltg.: I. Gärtner 
Tel.: 0176-42 90 70 37 

„Frauen im Gespräch“ 
Montags 16-17 Uhr, Balkonzimmer

JUNGE ERWACHSENE

Ökumenischer Hauskreis
sonntags 17 Uhr, 14-tägig
Steinwerk, 
18-35 Jahre
Kontakt: vonfintel@yahoo.com

MUSIK

KatharinenBlech
dienstags, 18.30 Uhr, Steinwerk
Ltg.: Kantor A. Hatje

Orgelmusik zur Marktzeit
10.30 Uhr  
4. Juni, 20. August, 10. September

Chorflakes
dienstags, 20.15 Uhr, 
Steinwerk 
Info: Tel.: 054 05 - 80 76 89 0  
oder email chorflakes@gmx.de  
Ltg.: E. Chahrouri

Bach-Chor
donnerstags, 19.30 Uhr, 
Steinwerk
Ltg.: Kantor A. Hatje

		    Foto: A. Kruckemeyer
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Liebe Leserinnen und Leser unseres Gemeindebriefes,

mit Datum vom 7. Oktober 2010 ist dem Kirchenvor-
stand St. Katharinen eine Verfügung des Landeskir-
chenamtes zugegangen, die uns als Redaktion des 
Gemeindebriefes an die Verwaltungsvorschriften für 
die Durchführung des Kirchlichen Datenschutzes  
(VV-DS) bindet.

Auch künftig möchten wir im Gemeindebrief kirchliche 
Amtshandlungen (Taufen, Trauungen und Trauerfeiern) ver-
öffentlichen.
 
Gemeindemitglieder, die diese Veröffentlichung nicht wün-
schen, können das dem Gemeindebüro St. Katharinen 
schriftlich mitteilen. 
Adresse:		  An der Katharinenkirche 8, 
		  49074 Osnabrück

Der Einspruch sollte bis zum Redaktionsschluss der Ausgabe 
Anfang Februar, Mai, August oder November vorliegen. Vor 
Einstellung des Gemeindebriefes auf die Homepage von St. 
Katharinen werden die Daten gelöscht.

Die Redaktion

FREUD UND LEID

Hochzeitsjubiläen
Wenn Sie anlässlich Ihrer Silbernen, 
Goldenen oder Diamantenen Hoch-
zeit von uns besucht werden möchten 
oder Sie Ihr Ehejubiläum mit einem 
Gottesdienst begehen möchten, neh-
men Sie bitte Kontakt mit uns auf, da 
uns Eheschließungsdaten kaum be-
kannt sind! Wir begleiten Sie gerne! 

Foto: Lou Romy Busch

AUS DATENSCHUTZGRÜNDEN 

GELÖSCHT



WIR SIND FÜR SIE DA

Pastorin Julie Danckwerts
Heckerstr. 73
49082 Osnabrück
(0541) 50 22 671
Pastorin.Danckwerts@gmail.com

Pastor Otto Weymann
PFARRBEZIRK NORD
An der Katharinenkirche 7
49074 Osnabrück
(05 41) 600 28 - 40
otto.weymann@katharinen.net

Pastorin Andrea Kruckemeyer
PFARRBEZIRK SÜD
An der Katharinenkirche 8
49074 Osnabrück
(05 41) 600 28 - 50
andrea.kruckemeyer@katharinen.net

Vikarin Dr. Anne-Sophie Münch
anne-sophie.muench@evlka.de

Diakonin und Sozialarbeiterin
Lisa Neumann
An der Katharinenkirche 4
49074 Osnabrück
(05 41) 600 28 - 36 oder 4 37  75
lisa.neumann@katharinen.net
SPRECHZEITEN:
Dienstag 14.30 bis 16 Uhr
Donnerstag 10.30 bis 12 Uhr 
und nach Vereinbarung

Kantor Arne Hatje
arne.hatje@katharinen.net

Küster Jochen Krüger
jochenkrueger59@web.de

Gemeindebüro St. Katharinen
Katrin Fuhrmann
An der Katharinenkirche 8
49074 Osnabrück
(05 41) 600 28 - 30 
info@katharinen.net
ÖFFNUNGSZEITEN:
Montag, Donnerstag, Freitag 9 - 12 Uhr
Dienstag 14.30 - 18 Uhr
Mittwoch 10.30 - 12 Uhr

Leiterin der Kindertagesstätte 
Silke Peters
August-Hölscher-Straße 33
49080 Osnabrück
(05 41) 4 10 50 
silke.peters@ev-kitas-os.de

KIRCHENVORSTAND

Markus Gehrs (Vorsitzender)
Kokschestr. 19
49080 Osnabrück
(0541) 9 70 40 14

Dr. Jobst Carl
Katharinenstraße 91
49078 Osnabrück
(0541) 6 33 68 

Jan David Dreyer
Ernst-Weber-Str. 43
49080 Osnabrück
(0541) 58 75 91

Dr. Katrin Häsler
Quellwiese 90
49080 Osnabrück

Sigrun Ratzmann
An der Martinskirche 8
49078 Osnabrück
(0541) 528 10 57

Justus Rolfes
Postfach 3601
49026 Osnabrück

Julia Standop-Kunzelmann
j.standop@gmx.de

Stephan Wilinski
49082 Osnabrück
stephan.wilinski@katharinen.net

KOORDINATION EHRENAMT

Dorothee Hülsmann
Vogelerstr. 8a
49080 Osnabrück
(0541) 8 77 73

Jochen Krüger
jochenkrueger59@web.de

Gabenkonto unserer Gemeinde
IBAN: DE75 265 50105 0000 0145 55
BIC: NOLADE22XXX
Sparkasse Osnabrück
Empfänger: Ev.-luth. Kirchenkreisverband 
Osnabrück-Stadt und -Land
Verwendungszweck: 7912 St. Katharinen

(schreiben Sie gern einen konkreten 
Zweck dazu wie „Gemeindearbeit“ oder 
„Friedensorgel“ o.a.)

Folgen Sie uns auf Instagram!

katharinen_osnabrueck

Ihre Gemeinde 
im Internet

www.katharinen.net


